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(Die Seitenzahlen beziehen sich auf die Studienausgabe)

1. Wo sieht Freud die Ursache der Neurose des Rattenmanns (S.95)? 

2. Welche beiden Grundkonflikte unterscheidet Freud (S.95)?

3. Bedeutung des Hasses für Zwangsneurose, Hysterie und Paranoia (S.96)? 

4. Verhältnis vom Hass zum Sadismus? Sind die Überlegungen Freuds überhaupt verständlich? (S.97)

5. Wie erklärt Freud die generelle Entschlussschwäche von Zwangspatienten? (S.97) 

6. Klinisches Beispiel für eine „Schutzmassregel“  (S.98), die fortgesetzt wiederholt werden muss, bis sie „unvollziehbar“ wird. 

7. Häufig bezeichnet man heutzutage das Handeln der Patienten als Acting oder Agieren und versteht dies als ein regressives Phänomen. Bei Freuds Erklärung der Zwangsneurose wird dieser Ablauf umgedreht: Es finde eine Regression vom Handeln aufs Denken statt, so dass Letzteres sich in ein Agieren verwandelt  (S.100/101). Können Sie sich darunter irgend etwas vorstellen, am besten zuerst ein klinisches Beispiel? [Siehe auch Handout]

8. Was bedeutet Sexualisierung des Denkvorganges ? Also nicht sexuelle Inhalte, sondern das an sich sexualisierte Denken (S.100). [Siehe auch Handout]
9. Neben der Regression vom Handeln aufs Denken unterscheidet Freud einen zweiten Faktor, der für die Entstehung der Zwangsvorstellungen verantwortlich sei. Welchen? (S.100) [Siehe auch Handout]
10. Rolle des Wisstriebes? Was ist ein Wisstrieb und welche Beziehung hat er zur Libido? (Hilfestellung: in den „Drei Abhandlungen“ nachschauen.) (S.100) [Siehe auch Handout]
11. Zwangsneurose und Spaltung? (S.103) [Siehe auch Handout]
12. Der Unterschied der Zwangsneurose zu den andern Neurosen sei „nicht im Triebleben“ (S.102) sondern in den „psychologischen Verhältnissen“ zu suchen. Erneut: was heisst denn da „psychologisch“?

13. Freud spricht von drei psychischen Organisationen oder „drei Persönlichkeiten“ des Zwangsneurotikers. Versuchen Sie diese drei psychischen Komponenten in eigenen Worten zu beschreiben. (S.103)

14. Was veranlasst Freud, 1923 hinzuzufügen, dass der Patient im Krieg gefallen ist? (Fn S.103)

Das Handout erläutert graphisch die Fragen 8. bis 13..
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